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STADT VISSELHÖVEDE 
DIE BÜRGERMEISTERIN 

 

Informationsvorlage 
 

 

( X ) Presse – Erst ab Sitzungstermin zur Veröffentlichung freigegeben 

 

A u s s c h u s s / Gremium Beratung Datum Abstimmung: Z 

Schulausschuss öffentlich 18.08.2010   
Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 23.08.2010   
 
 

Tagesordnungspunkt: Entwurf einer Konzeption für die Zusammenführung von 
Haupt - und Realschule mit Sicherung der gymnasialen 
Außenstelle - Diskussion 

 

 
Sachverhalt:  
Die Schülerzahlen an den allgemein bildenden Schulen in Niedersachsen sinken aufgrund 
des demographischen Wandels kontinuierlich. Die Schullandschaft steht mit den 
Auswirkungen dieses Wandels vor einer neuen Herausforderung. Die Bildungsinfrastruktur 
muss entsprechend angepasst, neue schulorganisatorische Maßnahmen müssen ergriffen 
werden. 
Der Schulstandort Visselhövede soll zukunftssicher und progressiv gestaltet und gefestigt 
werden. Es gilt ein chancengerechtes, vielfältiges und wohnortnahes Bildungs- und 
Schulangebot vorzuhalten. 
Gemäß § 106 Abs. 5 NschG soll bei einer organisatorischen Zusammenfassung von 
Hauptschule und Realschule den Schulträgern eine höhere Flexibilität zum Vorhalten eines 
differenzierten Schulangebots vor Ort gegeben werden. Die Schule (künftig nur noch mit 
einem Lehrerkollegium und einer einheitlichen Schulleitung) wird gemäß den Schulformen 
in Schulzweige gegliedert, die wiederum organisatorisch und pädagogisch 
zusammenarbeiten.  
Der gemeinsame Unterricht wird ausgeweitet, wobei die Anforderungen beider Schulformen 
durch die schulformbezogene Ausrichtung des Unterrichts sowie die schulformspezifische 
Leistungsbewertung unberührt bleiben. Nach den Grundsatzerlassen ist es z.B. möglich, 
die Schuljahrgänge 5 bis 8 (abgesehen von den Kernfächern + 1. Fremdsprache) 
gemeinsam zu unterrichten.  
Ein Konzept zur Realisierung einer zusammengefassten Haupt- und Realschule, der 
STADTSCHULE VISSELHVÖVEDE (Arbeitstitel), das auch eine Anbindung der 
gymnasialen Außenstelle beinhaltet, ist ausgearbeitet worden und liegt allen Beteiligten zur 
Beratung vor.  
 
 

Klaus Twiefel  
Amtsleiter  
 

   Zur Beratung freigegeben Franka Strehse 
 Bürgermeisterin 
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